
est-Kraft« 
stit schwache Männer! 
Endlich sicherer Erfolg. 
Wünschen Zu mis- isksdustuuoc und its-wende 

cråsngc vix-um s--.:, auflas-: msniosek Schwache« 
hetiorunr ".::2:.«:—.-1r.!s!,1?isn,.;siuna Oder Krank- 
heit. so Muts-u zic u:-c Drum i» tmltftkm Vet- 
tmuokh «:3:- ich Muse Inn-In Ratschlag-s schicke-L 
Nr die Eis mii s.r:t.«-.--.-n Dankt-m- fcm los-even 
Schiff-In Eil« l «s« Noth um«t W hubc nichts zu 
decluunskk :«t:-:--ssc..«:s Zu- 

Sc1. A. Heim-manch 
to- soam se. means-m w. I. 

Wenn Ihr Trubcl 
mit-vie 

Augen 
habe, geht zu 

Max J. Egge 
Ausnzpqialist 
Zimmer U-« 

Hcvdc Gebäude-. Grund Island 

litksxxmmt zu unv. wir 

möchten gern Gurt- 

Wäsche-Arbeit 
.t)un. Wir find dafür vorbereitet 
u. garanttren, daß Jst zufrieden 
Dem werdet. Telephomrt nach 
unserem Wagen. Telephon No. LI. 

SIWU lszlJ sTEW 
Wle 

p. «. neu-san prop. 
Gut-d Island, ;Ucb(a-)tu.. 

A. c. MAYER 
Deutscher Advokat 

Dölmetfchek 

Vollmachten, Testamcntc 
staats ist-sal. Nein-sle 

chalslt den Unseiger. nur ALBI- 

cs DOSs s- co- 
Leiche-besinnen 

III-IN Wer Omus Irr-Use Ecxezstrs e 

Tag Tie- -«ajt, Its-h wol 

B«os:t-Ambulanz. 
»s. A. Linn-stock hegt ihr-eher 

W. kl. Thomoson 

Linn-Rat und Jiulus 
Praktizikt in allen Gerichten 

Grund jqenthum »Nim» um sc l k: 

one-»Im ZpeHIhtth 

Ps-. Ost-at H. Meye- 
Deutfcher sub-tatst 

devve Gebäude schone r 51 

Versucht 
J . III. I S V S K s 
Ylattdeumser Baqnam 

Dslsa We - - Ort-I sitt-L 

Bezahlt Eure Zeitung 
indem Ihr uns 81.25 

zsichkthL 
Theo. P. Soehm 

Farsssuleihen 
sistrqkth Stufe entsta, Ver- 

stchetnzgeih DI- liset Rom 
its re en deutsch 

Ossire its wer-Gesinde 
III- :-Iei 571 

Graus W, sein-It 

Ir. s. I. kssssscsflls 
Arzt und Wundarzt, 

Ofsiee im Judepesdent Gebäude- 

Hezablt sure Leitung! 

Bis-Tit tust-; 
dein-Possen 

Roman von Kurt Leiber-. 

» 
(l4. Futter-tap- 

Der Schein der Lampe fiel auf 
das bleiche Gesicht der Frau, die an- 

scheinend leblos auf der Quadern lag. 
Oswald vermochte taurn seine Aqu 

regung zu bemeiftern, als er in der 
Daliegenden die Gattin feines Freun- 
des Hotst erkannte, doch hatte er sich 
bald wieder in der Gewalt. l 

Eine sliichtige Untersuchung ergav,; 
daß die Dame lebte nnd allem An-j 
schein nach keine äußeren Verletzun-! 
gen erlitten hatte. Oswald ordnete4 
mit der nötigen Geistesgegenwurt an, s 
daß die Bewußtlose in seine Wolf-J 
nung geschafft werde, wo er dann-J 
selbst für die erste Pflege sorgen wer- 

de, bis ein Arzt zur Stelle fei. 
Als dem Staatsanwalt das Er-« 

gebnis der Nachforschung nach der( 
Ursache des Hilfeschreis gemeldet wur- ! 
de, befahl er dem Polizei-braunem eine ( 
genaue Untersuchung der Umgebungs 
der Fundstelle vorzunehmen und ent- ( sandte unverzüglich einen Boten nach « 

dem Hause des Gerichtsarztes Birch 
urn der nach Oswalds Wohnung ge- 
brachten Frau den nötigen ärztlichen 
Beistand zu leisten. Während die 
Polizeibeamten ils-rein Jiuiitrxae nach- 
lamen, versuchte der Staatsanwaltf 
von Hastings eine Aufklärung des( Geschehenen zu erhalten, doch dieser 
erklärte, daß er für die Anwesenheit 
der Frau in dem Treppengetvijlbe« 
keine Erklärung habe-. ( 

Ein jäher Schrecken aber übersielj 
ihn. als die Polizeibeamten mit der 
Nachricht zurückkehrten, daß sie auf 
ihrer Untersuchung der Umgebung 
des Gewölbes in eine düsirre Keller- 
wohnung geraten seien, in welcher sie 
die Leiche eines alten Juden gesun- 
den hätten. Allen Anzeichen nach 
sei der Mann erdrosselt worden. Eine 
Durchsuchung seiner Kleider ergab, 
daß sie lein Geld enthielten, doch 
wurde in der Seitentasche des Rades 
das vielgesnchie Buch mit den Mo- 
hilnmchnngsplänen gesunden! 

Als Hastingå den Bericht der Po- 
lizeibeamten hörte, verlor ihn die 
Selbstheherrschung vollkommen. ’Es 
wurde ihm sosort klar, daß sein plötz- 
lich verschwundener Schwinger den 
alten Baruch umgebracht hatte, uni 

sich sein Geld anzueianen, und, 
vom Staatsanwalt in die Enge ge- 
trieben, gestand er denn auch die ihm 
bisher unerllärliche Flucht des Rig- 
gers ein. Wie aber das aus dem 

Hause des Oberst gestohlene Buch m 

den Besitz des Juden gekommen sei, 
darüber wisse er leine Auskunft zu 
geben. 

Das Vergebliche eines weiteren 
Berhörs zu dieser Stunde einsehend, 
ordnete der Staatsanwalt die Ad- 
sührung des Ameritanerå in die 
Untersuchungshaft an, um weitere 
Enthüllungen in der Sache abzuwar- 
ten. 

Inzwischen hatte sich der Gerichts- 
orzt Dr. Birci eingefunden, der kurz 
mit den Einzelheiten der Vorsälle de- 
tannt gemacht wurde und den Aus- 

trag erhielt, sich sofort zur Behand- 
lung der Kranken in die Wohnung 
ides Leutnants von Beran zu bege- 
; ben. 

Doktor Birst Les-DE stjt nun unten 
Lisan Lisfnete ilnn fettit die Tur. 
Ter innre Zinses Ernste aus einem 

»«1n:-eren Weint-i a Lust zn den s 
Auqen f: Isicssj s :: :e«·skkie! en, M 

tiefen E merk ik.:s.i okkse E:..nr-: «:e Z 
bracht 11125 Dis: Fuss-T :i:i fekrssk 
sonst io sinnen Stirn Dr ten Hex-. :, 

« das-, er »so-KO- cksf met-: icf gebiete. 
f 

,,(."v’ericl;ti«snr;: Tritte-: BIrtt.« 
· »Don Ber en&#39; Hin f!«.:::tk:se5 sich 
Verstehe-. »Juki in Tze « 

s Er führte Den Urz: zu Ier zwin- 
jir «engebeuaten liteiialr neun auf dem 

i Zofa saß und user ihre gesamten 
Ohände hinweg zu Boden starrte. 

»Lh,« sagte Birct leise und bedau- 
ernd, »was ist mit Ihrer Frau Ge- 
mahlin?« 

»Die Frau LLroalog Stimme 
tlemmte so, »Die Frau meines 
besten Freundes· Schonen Sie sie 

lsie muß von hier fort 
Birck sah Ostoald starr an; er 

konnte sich die Sache nicht zusammen- 
reimen. 

»Herr Oberleutnant ich bin 
vom Staatsanwalt hierhergeschickt. 

»Mein Gott!« rief Oswald aus 
»Die Frau hat mit dem Buche doch 
nichts zu tun!« 

«Ja aber ich verstehe nicht 
sie Loll doch in der Sache vernommen 
wer en ...« 

Ostoald sah sich auch diesmal nicht 
in der Lage, Minnies Namen von den 
öffentlichen Verhandlungen zu tren- 
nen. Und doch stand er unter einem 
so gewaltsamen Verlangen, den 
Freund zu schonen, daß er pldUtch 
einen Ton des her-end anschlag, den 
ex nicht zu besitzen geglaubt hatte. 

Den Doktor-, graut-en Sie Inte, ste 
hat wirklich dein alten Manne ni ts 
angeta- tnan fand sie nur an 

Seite sie ist dieselbe See pe 
III 

« 

M 000 sie nacht-. m 
us » U Ihm mhsuwu .«.0 
Besuch da oben war rein —« er 

W nieder Fels ge- 
"- lustan os- 

ed« alsudens —- Wette 

fIrennd ist ans Jagd seit geäert 
Morgen kommt er zuriick Kann 
man ihm das Fürchieriiche denn W 
erspareni Es handelt sich es 
handelt sich ja hier um weiter nichts, 
als ekäm ein Wert christlicher Barmher- 
zig i gBirck seufzte und guckte die Achseln. 

»Ich bin leider in meinen Funtiios 
nen all Serichtsarzi hier« 

Oswaid sah auf Birckö Trauring 
nieder. .Sie find verheiratet, here 
Getichisarzt ...« versuchte Osmid 
abermals. »Versetzen Sie sieh in die 
Lage meines Freundes Die Dame 
ist nicht vernehmungsfähig wirt- 
lich nicht .. gewiß nicht 

»Ich werde sehe-U 
.Kann das meinem ärmsten 

Freunde nicht erspart toerdeni« 
Es liegt etwas in der Inbrunst ei- 

ner selbstlofen Fürbitte, das unmittel- 
bar ans Herz klopft. Birck sah vor 
sich nieder. 

»Wenn man es nach allem, was 
Sie mir berichiet haben, nur noch 
arrangieren kann Ja, wissen 
Sie Herr Qberleutnant, es gibt ge- 
rade in meinem Beruf als Gerichts- 
aizt so oft Dinge, die aizufassen io 
wehe tut, daß einem die Finger blu- 
ten. Und doch muß man sie anfassen 
der Pflicht halber-, des Dienstes hal- 
ber Und man weiß nie, zu was es 
nicht doch noch gut iit « 

Ta schwieg LI-:..kd. —- Aber er 
san alte-.- vor sich, we Dem Freunde 
zi tragen bevorstan:. Titus- die kleine 
man au :sagte, wurde zu Protokoll 
genos: men. Tier III-ne NembinndL 
auf den Horit mir solchem Sie-is 
blickte, ::litt den Bankiers-L in den 
SWUM des Lieseusudtek unzde 
blättchens neben dein von George 
Hastmzis genannt zu werden. 

Er seufzte laut aut. 
Birck war an Minute herangetreten. 

Er- verwunderte ih« nicht, daß sie mit 
wachen Augen zu schlafen schien. 

»Ist Jhnen nicht wohl· gnädige 
IMM« 

Sie rührte sich nicht. 
«Bitte, wollen Sie mich einmal an- 

sehen. Jch bin der Arzt«« 
Sie riihrte sich nicht. 
Er nahen ihre Hände und hob sie 

etwas hoch und ließ sie los sie « 

sielen schlass in den Schoß zurüch i .· 

faßte sie bei den Schultern uuv zxzi 
sie aus ihrer gebeugten Stellung z 
empor sie blieb wie eine Puppe T 

sitzen, den Blick wie vorher gesenkt. 
»Ich komme. um anen zu helfen, ; 

gnädige Frau. Ich tuiii:sche,« er nahm 
einen energischeren Tot an, »daß Sie 
mit ansehen und zuhören, was ich 
Ihnen sagen werbe." 

Unter einer uninertlichen stopft-e- 
tregung suchten ihre Augen den Fleck. 
von wo die Stimme herkam. Sie 
waren groß, wie ausgerissen. Jhre 
Glanzlosigteit weckte den Eindruck, 
als wäre dahinter ein weites, leeres 
Nichts. 

«Wollen Sie mir nun einmal 
sagen, warum Sie hier siyetn anstatt 
nach hause zu gehen?« 

Er wartete eine Weile; aber die 
Antwort blieb aus. 

«Hatten Sie keinen Mantel. teinen 
Hut?« 

Ein leeres, fiunnnes Anstarren. 
»Wo sinb denn Ihre Sachen, die 

Sie zum Aussehen anzulegen pfle- 
geni« 

Unmertlich bewegte sie die Hand, 
als wolle sie sagen: »ich weiß nicht.« 

Antworten Sie mitt« herrschte er 

sie »in nnd hielt sie fest im Auge 
Sie fuhr jäh mit der Hand Hirn 

Muan nnd Mindre an den Linden 
l-.!v m 

»Bei rannte sie taurn Mitar- 
»L- niin Eie tic r-itte,« 
Eies Hieb incr. 
Ein Glitt Des Amtes lies; Liixnild 

tsinanfeiten unt- Lsie Sachen her-amer- 
tringen Eie sitt) sie an, wie sie ihn 
cngestarrt hatte. 

»Wie sieht eis« fragte Osiralc be- 
tlommem 

»Wie es- scheint zu ihren Gun- 
sienlls 

Herzens Grunde. 
Birel hielt den Mantel Minnie ent- 

Und doch erschrak Lsstvald in des 

gegen: »Dars ich bitten, grindiges 
Franc-« 

Sie rührte sich nicht. 
Und er wiederholte lauter: »Sie 

wollen doch nach Haus« hier ist Jhr 
Mantel. Jch werde Sie begleiten, 
denn es ist schon spät.« 

Sie rührte sich nicht. 
«Sogleich stehen Sie ausl« ries er 
an. 

Sie erhob sieh wie eine Schlaswani 
delnde. 

Er in dem Besehlston von eben: 
»Kommet! Sie hierhert« 

Sie kam in die Mitte des Zimmer-. 
Er legte ihr den Mantel um und» 
tvand ihr den Schleier um den Kopf, 
während sie wie ein eingeschiichtertes 
Kind alles mit sich machen ließ, was 
man wollte. 

«Gehen Sie jeht nach hause,« sagte 
er liebreich und führte der Tür ent- 

gegen. Dort ließ er e las. «Gehen 
Sie nach Haus« 

Da stand sie Und rührte sich nicht. 
Birck wandte sich langsam zu Os- 

waid um. 

Die Kranke tsi in einem Wagen 
naeh i rer Wohnung zu transponie- 
ren. ch werde sie begleiten nnd sie 
unter meiner Aufsicht zu seit bringen 
in sie ist also nicht veraehmungti zsiäsk itzach Gwald aus. 

soroenshenf 
ZOURBOlV 

Bottlcd in Bund. 

Echtes Zog-sen cum 
hours-im Mhisßts 

Garanijkt uutkk dem Meinen Nahrungs- 
und Mkdikamkuichtc am Zu. Juni 

1906 Section No. WILL 

Es Inim Mit stell-Im birgt-new 
bkkgkfikllt ans Grunde, welches in Nebraska 

wächst, von Nehmt-so Former-I gkxokkcn 
wird; weshalb sollte » nicht Wn 

Bewohnern Nehmszg gr- 
braucht werden- 

T si .’—-.ss!i:i.!,I-!s Emaisrn«.!’-s;i:»:»:.·ks1s:-:;:;k. 
it t ·-.-x:- .8).:«.s- »Und-.- nt :r- hinn. stu— : :- 

:.«(«-s:k-x-:1:.1 ums :i·: .«-n:u1i::—-.«L!—s Stuer !- 

«k«-I.: ::·-isr :X «s His- »«-.kn. « 
« --::s·;zk »z-- H.j-z 

fuin a comva 

J-« XX Las-GU- 
is 

Wlow sorings Distillcry. OISWERss OW U.-»8- «- 

-. »-- .--»-4 

Heut teinesfastekx —- Was morgen 
sein toird Möglicherweise ist sie 
morgen wieder ganz normal. —- Aber 
bitte — ich muß jetzt erst dem staats- 
anwalt meine Mesdnng machen. — 

Haben Sie jemano, rier einen Wagen 
besorgen lann?" 

»Mein Bursche. is- Uns nicht wahr, 
Herr Tottor was Sie biet erlebt 
haben, ist Dienstgehrimnig ...« 

»Aber selbstverständlich. —- Tag 
Buch bat sich übrigen- gesunden." 

Ja, ja. das Bud: Tit-:- Buch 
hatte stald nicht lmlb soviel See- 
lenpein gemacht als Minnies und 
Horsts Geschick. 

Während Birck oben seine lurze 
Meldung abstattete. instruierte er 

Marquardt wegen des Wagens. Es 
sollte ein guter bequemer Landauer 
sein« nicht das erste beste Klar-vergr- 
siihrt, woran Liebxnstaol nicht gerade 
arm war. Marquardt wußte auch 
gleich eine schöne gepolstert.v Karosse, 
mit breiten Sigm und vortrefflichen 
Federn, die sogenannte Brautlnrosse 
von Liebenstadt. Der Besitzer wohnte 
zwar etwas weit, aber er würde schon 
laufen. —- Jneiner Stunde war er 
mit der Karosse ta· 

Birck tam sehr bald wieder zurück. 
«Das ist ja eine schreckliche Ge- 

schichte oben, mit Hastingsl Der 
Staatsanwalt wollt-. auch hierher 
trsmmenz ich konsertarrierte das 
nbet.« 

»Ich Nnie Jtnnn.« 
»Die Sache tidikk nnnrnetfr unter 

une, Herr Lberlentnant Tiefe Am- 
thie iit mir aber ans-erst tsedentli«rt). 

Tie itlinnei schwirrte-. » 

Tiiinnie zudte aufnimmt-, itien 
einen tnrzen Luni Des- Urnhredersg 
ans und wich einine Schritte zitriici 
ins Frininen 

,,«.l.«(’ertnrsiirrin,« sagte Birct »Auf 
dies ttlenael reaktiert jie so itartk« 

Lsmalc ging innan nnd öffnete. 
Erdleichenv fuhr er kuride vor ihm 

fmnd Horin 
Horft war sehr » «..:i,1ere·,it nnd 

rrsolite iogtcich let-hist uns Letoaid : 

einspreshein 
,,Leiie,« stanunelte Letvaid »Es 

if« jemand bei mir, der ... Aber 
wo tommst du her-" 

»Weder Letvaid,« stieß Horit ge- 
dämpft aus«-» »ich hin in cer größten 
Unruhe, ich muß dich sprechen — wo 

tann das geschehene« 
»Tritt nur hier ein,« sagte Oswald 

iassungslos sein Schlaszimmer öff- 
nend. »Ich habe, wie gesagt, jemand 
drüben, — in Geschäften —«. 

Horft hörte gar nicht auf ihn hin. 
«Jch tvill dich nur wenige Minuten 

in Anspruch nehmen... Denke dir, 
ich vermisse meine Frau... Um 8 
Uhr kam ich zurück, nnvorhergefehen, 
—- den Gasigeher überfiel ein Un- 
tvohiseim —- jest war es 10 Uhr, und 
sie isi noch immer nicht dai Sag mir, 
was soll ich davon denkeni« 

Oswaid sagte: »Warte mal ersi.« 
Und ging, mehr um sich zu fassen als 
um das vom Mond unsicher erhellte 

immer zu erienchten, nach Jeinetn achttisch, too er die ileine ele ttiiche 
Lampe aufdrehtn Wenn horft ihm 
nur nicht von den An en, von den 
Lippen abiast Brach ni t due diese 
Anin des Mannes ein Strahl, er 

vermißt hatte, toenn er von seiner 
kleinen ran iprachi La nicht in 
der Un des Mannes eine Offen- 
baru von Liedes Wie konnte er 

;- i sind ihm wahrheittgetren 
c »He wird hie Womit be tschi 

sah-If antwortete et. »Mein d»n 

nicht?« Und Desunn sich aus einen 
Uebergang. 

uSie hat keine Freundin. Frauen 
ohne Gemüt haben nie Freundinnen.« 

»Die Allencoutts?&#39;« versuchte Os- 
watd. Wenn er nur ging! 

«Nein da tann sie nicht sein. .. 
die Allencourts verabredeten sich ja 
gestern mit Abercron, Fenchel und an- 

deren Verehrrrn noch Dresden ins 

Theater. Ich hatte Minute zugeredet, 
sich anzuschließen; aber sie wollte 
durchaus nicht. Sie hatte sich schon 
etwas in den Kopf gesetzt. Aber 
was? —- wag — saks mir bloß, 
mast« 

«Vielleicht ist sie hier im Theater?&#39;« 
«Gtaubte ich auch. Aber die Jung- 

servweisz von nichts-, wuszce nicht- 
«snnä, daß sie weg war Alte ihre 
Joitetten im Schranke Mantel 
und Hüte da Er saßte sich 
plötzlich traute-speist an die Schläfe-. 
.Ls5wald wenn sie —— wenn ihrl 
das Leben « zu schwer war s-—« 

Ach- wäre es sag doch, dachte Es 
wald. Und kaut sagte er: »Tnzu hat 
sie doch gar teinen Grunsi.« 

Horst starrte ratlos zu Baden. 
»Nein, nein. Dazu nat sie trink-i 
Grund .. Du hast ganz recht· Aber 
wo tann ins Denn nur sein« Er 
starrte aus. »L;-:strs.115! wenn 

Jst das möglich? Dämon-, hättst 
du&#39;s-für möglichZÄ Er faßte ihn an 
der schnitt-r uns-- Ituttekti tl;sn. 

»Ist-is denn-. )’«ori:!« 
»Daß sie en nennen-one hat« 
»Wer .. Heim .. nein 
Horn fuhr itini usit Dein tin-us ganz 

nah an die Augen. 
»Da-:- tlingt m iu, bei Gott 

das klingt io unsicher Du lannsi 
Doch nicht nein, Eis-Dato, das- 
tnnn iet) nicht glnulien Rein, nein, 
Das ist unnioglich So List Du 
nicht Aber der Zweifel stanu 
ihm aus der Stan geschrieben 

»Sie wird jetzt vielleicht schon zu 
Haus sein ...« 

»Nein, lass, sehen « ner wäre da 
noch Sie hatte ja niemand, nie- 
mand; totett war sie nicht, wenigstens 
nicht heraussordernd· Nein. nein, sie 
hatte teinen Cournmcher Doch! 
Oowalv Hastings ...« 

Er starrte Osnsald Tn die Augen; 
aber er begegnete einem steimütigen 
Blicke. Und wenn es aus Ostonlo 
hätte herausgesolteit werden sollen in 
dieser Minute, —- er hätte nicht zuge- 
geben. 

«Hastings! — Wo denkst du hin! 
hastingo!« 

»Nein, nein —- ich trau’ö ihm ja 
auch nicht zu. Aber ber Artoohn — 

die Angst —- bu, Small-, was 
sagen Gehn wir hinaus. Ja, 
du mit. Jch tann’e«tsnieht allein 
Jch .. ich du. Oöwald, wen-« 
über mich kommen sollte ...« Er 
schnappte nach Lust ... »Na, also 
tomtn.« 

Oswald griff wohl oder übel zur 
Mühe, und begab sich mit dem 
Freunde nach oben. 

horst tiingeltr. Köpser össnete. 
horst sah erstaunt den Polizisten an. 

.Mr. Dasttngs zu spr s« 

m««Mr. hasttngs ist so n verhaf- 

«Berhaftet? —- — Ja toiesot — 

s- Wte t das möglichs« 
»Bei- et und abgesiihrt. Er 

steht ten rba t des Diebstahls nnd 
bei Morde-. te Wohnung ist sin 
jedermann gesperrt.« 

orit ward treidebletch; er tan- 
tne te- 

(WIOJUI·LIII·) 

Bayakd H. Paine 
Advokut und Raum-her 
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; on. Kiste-s 
» New Eise-over- 
» 

Mx.-.1 l «).(..k »in-L M. 

L SOc AND si .00 AT AU. VRUGMSTQ 

Dr. H. B. Boyden 
Arzt und Böundarzt 

oberhalb Animus-Apotheke 
Tel. cssite Isol» Wohnuan 1537 

GKZUVD ISLZIJVD 

DYE Woksks 

Raum-M qurln und 

ysisxmrirm von Tun-en und 

Heucitkik«tf(·rn. 

Grund Island »Dika 

Jlsx ustl :«-. En: Tel. -37-t 

vEine ernstliche 
Situation-. 

Tu« Jtuuortation von 

Häuten umll den Ver Staa- 
ten ist innerhalb der letzten 
zwölf Monate unt W Pro- 
zeut gefallen. Einer der 
größten Gerber von Pferde- 
aeichirndzercr hatte vor 

Jahresfrist mehr Leder an 

Haud, als die acht bedeu- 
tendften Gerber heutigen- 
tage besitzen. Tieg bedeu- 
tet ein radikales Steigen im 
Preise des Leders in der na- 

hen Zukunft 
Kauft Euch ietzt das 

neue Geschirr Meine Prei- 
fe sind immer so niedrig, 
wie es die Qualität erlaubt 
und ich garantire dieselbe. 

Versäumt nicht, meine 
Pferdegeichirre in Augen- 
schein zu nehmen, bevor Ihr 
kauft. 

jusiusnoaso 
Der Zweite Straße Sattlet und 

Werd-geschick-händlet 
Geschäft-JOHN Im- goldene 

Pia-Iean 


